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DRINGLICHKEITSANTRAG: 
 
„Im Gewerbegebiet Thune im Bereich der Bebauungspläne TH 18 und WE 60, ‚Harxbütteler Straße-Süd‘ 
und ‚Gieselweg‘ wird eine Veränderungssperre auf unbestimmte Zeit beschlossen.“ 
 
Begründung: 
Die Firma Eckert und Ziegler verstrickt sich bezüglich ihrer Planungen zunehmend in Widersprüche auch 
gegenüber den Behörden. Solange aber unklar bleibt, ob und welche baulichen Veränderungen für die 
Be- und Verarbeitung radioaktiven Materials vorgesehen sind, sollten keine weiteren baulichen Verän-
derungen erfolgen. 
Wie die Verwaltung schon als Begründung der Veränderungssperre vom 26.01.2010 schrieb, solle „der 
gewerblich-industrielle Komplex in Thune, der noch aus den Planungsüberlegungen der ehemaligen 
Gemeinde Wenden hervorgegangen ist, nicht weiterentwickelt werden“. Denn zwischenzeitlich stün-
den, „auch mit gesamtstädtischer Betrachtung nach der Eingemeindung, Standorte zur Verfügung, die 
deutlich weniger Konfliktpotenzial gegenüber benachbarten schutzbedürftigen Nutzungen und eine 
bessere verkehrliche Anbindung“ aufwiesen. So gälte es bis zur endgültigen Beschlussfassung der Sat-
zung diese „Planungsziele durch eine Veränderungssperre nach §§ 14 ff.“ zu sichern.  
 
Begründung der Dringlichkeit: 
Im Rahmen der bestehenden Planung müssen der Firma bauliche Veränderungen von der Stadtverwal-
tung genehmigt werden, im Prinzip können solche bauliche Veränderungen also jederzeit in Angriff ge-
nommen werden. Mitgliedern der Bürgerinitiative Strahlenschutz wurden in der letzten Woche, am 2. 
November 2011 bei einem Besuch von Eckert und Ziegler vom Geschäftsführer der Firma schon Modelle 
und Pläne vorgelegt. Deshalb halten wir die unverzügliche Einleitung zur Verhängung einer Verände-
rungssperre für dringlich. 
 
Gez. Peter Rosenbaum 


